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12022 BILDUNG & LERNHl~FE 

Bettina Berger 
von der akzente 
Jugendinfo in 
Salzburg weiß, 
welche Anliegen 
Jugendliche in 
Sachen Lernen 
haben. P 
BILDER: AKZENTE/PIXABAY 

~an muss das Lernen wieder lernen" 
na Berger ist Lehrerin. Vor drei Jahren wechselte sie auf die andere Seite und berät junge Leute. 
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f 
g, Tamsweg. Als Jung­ 
war Bettina Berger über 
re hinweg zeitgleich im­ 
zwei Mittelschulen oder 

(sien in Salzburg und 
~orf sowie am Sprachen­ 
lll der Uni Salzburg tätig. 
Jährige unterrichtete Spa­ 
Englisch und Französisch. 
ollte das Leistungsthema 
msblenden und mehr in 
(t mit Jugendlichen tre­ 
lgt sie. So war es „ein schö- 
1chsel in die Jugendarbeit, 
ente Iugendinfo". 
ell betreuen sie und wei­ 
tarbeiterinnen und Mitar­ 
die Anliegen der jungen 
en. .Viele wenden sich 
iMatura, vor einem Schul­ 
d oder einfach zwischen­ 
m uns." Vor allem seien es 
die kostengünstige Mög- 

t
en für eine Nachhilfe su­ 
Wir versuchen, auf unse­ 

r site das gesamte Angebot 
lden. So sind wir immer 
1 enn sich jemand meldet, 
ruf nicht angegeben ist." 
ereich der Lernhilfe wur­ 
nge Leute durch Corona 
i· eh gefordert. Es ist erfor~ 
, das Lernen zu lernen und 
lbst zu organisieren. 

.Die Digitalisierung war auf ei­ 
nen Tusch präsenter, weil alle ge­ 
zwungen waren, sich damit zu 
beschäftigen." Im Normalfall je­ 
doch sei das nicht das Problem 
für Jugendliche. Es sind die Jün­ 
geren, die von Volksschulen kom­ 
men. ,,Sie brauchen eine Einge­ 
wö hnungsphase." 

Eine Herausforderung ist zu­ 
dem, wenn Lehrer an einer Schu­ 
le verschiedene Lernsysteme ver­ 
wenden. Etwa arbeitet einer mit 
Teams, ein anderer schickt Auf­ 
gaben per E-Mail aus. Hier müs­ 
sen Schüler den Überblick be­ 
wahren. .Richtige Vorgaben gibt 
es wenige. Das merken wir durch 
Leute, die sich bei uns melden 
und direkte Lehrerkontakte." 

Wenn große Wissenslücken 
bestehen, bietet sich ein Lern­ 
coaching über längere Zeit an. 
Das kostet. Genau zu diesem 
Punkt erreichen das akzente-Ju­ 
gendinfo-Team viele Fragen. 

In einigen Schulen hat sich das 
Lernbuddy-System durchgesetzt. 
„Hier unterstützen ältere Schüler 
jüngere. Und bei welchem Fach 
hakt es am meisten? Erwartungs­ 
gemäß ist es Mathematik. Mehr 
Infos und Adressen unter 
www.jugend.akzente.net kabö 

Neues Kolleg für Modedesign 
Einstieg mit Matura oder Berufsreifeprüfung 

Die Modeschule Hallein bietet 
· ab Herbst mit einem zweijähri­ 
gen Kolleg eine qualitativ hoch­ 
wertige und in Österreich ein­ 
zigartige Ausbildungsform für 
all jene, die ihre Begeisterung 
für Mode zum Beruf machen 
wollen. 

Das bisher dreijährige berufs­ 
begleitende Angebot gibt es 
.nun in komprimierter Form. Die­ 
·ser international ausgerichtete 
und zukunftsorientierte Lehr­ 
gang vermittelt zeitgenössi­ 
sches Modedesign unter dem 

Aspekt der Mode als Kultur- und 
Gesellschaftsphänomen. - 

Infoabend am 31. Mai, 18 Uhr 

Nachhaltige Designstrategien 
und Sensibilität für den gesam­ 
ten Produktlebenszyklus vom 
Rohmaterial bis zu Recycling­ 
konzepten stehen dabei ebenso 
im Fokus wie projektorientiertes 
Arbeiten in enger Kooperation 
mit der Wirtschaft. · 

www.modeschule-hallein.at 
Tel.: 0 6245/80 716 _ 
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